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Abwasserstation Aqualift F Compact 
Produkt- und Systemvorteile

WU-Beton
Ideal

WU-Beton
ideal

für

Werkzeuge können Sie vergessen! Bei entnommener 
Pumpe verhindert die Rück schlag klappe das 
Zu rück fließen aus der Druckleitung.

Die flexible An pas sung an die geforderte Ein bau tiefe ermög-
licht das teleskopische Aufsatzstück - bei Bedarf mit Verlän-
gerungsstück (Art.Nr. 83 071). Das Aufsatzstück ist drehbar,
neigbar und stufenlos höhenverstellbar. Die Pumpen aufnahme
ist zum Sammelbehälter schallentkoppelt.

Einzelanlage mit Schaltgerät zur vollautomatischen Pumpensteuerung 
Doppelanlage mit zwei Pumpen und Schaltgerät zur vollautomatischen Pumpensteuerung 

Erhältlich in zwei Ausführungen

Pumpenentnahme ohne Werkzeug

Anspruchsvolle Optik mit 
Ablauffunktion

Einbaufertiger Schacht zum Ein-
bau in die Bodenplatte

Das intelligente Schaltgerät der Abwasserstation mit integriertem Selbst dia gnose system SDS
und Batte rie pufferung überprüft konti nuierlich alle elektrischen Komponenten. Dabei wird auch
die Pumpe bei längeren Stillstandszeiten wöchentlich kurz in Betrieb gesetzt.

Höchste Sicherheit durch 
Schaltgerät mit SDS

Der Press dich tungs flansch in Ver bin  dung mit dem Dichtungsset
(Art.Nr. 83 023) ge  währleistet beim Ein   bau der Abwasserstation
in WU-Beton die sichere Ab  dich  tung gegen drüc ken des Was-
ser.

Einbau in WU-Beton - Dichtungsset
zum Schutz vor drückendem Wasser

Montage 

auch ohne 

Elektrofachkraft 

möglich

Steckerfertiges Komfort-Schalt-
gerät Mit Selbstdiagnosesystem SDS für

höchste Sicherheit. Zusätzliche Dis-
playanzeige für Betriebszustand und
Wartungshinweis sowie Anschlussop-
tion „Zentrale Leittechnik“
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Einzelanlage für fäkalienhaltiges Abwasser (Schwarzwasser); für Einbau in die Bodenplatte

Abwasserstation Aqualift F Compact 
Einbauvorschlag

� KESSEL-Abwasserstation Aqualift F Compact Art.Nr. 28300

� Schaltgerät mit Alarmfunktion

� Druckleitungsset mit flexiblem Druck leit ungs- 
schlauch Art.Nr. 28 040

� Rückstauschleife

� Entlüftung über Dach

a

b

c

e

f

Abwasserstation 
Aqualift F Mono Unterflur
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Abwasserstation Aqualift F Compact
Installations- und Einbauhinweise

Verwendung Fäkalienhaltiges und fäkalienfreies Schmutz wasser, welches un terhalb der Rückstauebene anfällt, kann
über diese Abwasserstation entsorgt werden. Dazu ist immer mit genügend Wasser zu spülen, d.h. keine
“Spartaste” bei WC´s verwenden.

Die Kessel-Abwasserstation Aqualift F Compact darf nur zum Abpumpen von haushaltsüblichen oder
fäkalienhaltigen Abwasser, nicht jedoch von brennbaren oder explosiven Flüssigkeiten verwendet wer-
den.
Die Anlage darf nur zur Zerkleinerung und Förderung von Fäkalien, Toilettenpapier und Grauwasser be-
nutzt werden. Die Gewährleistung umfaßt keine Schäden am Gerät, die entstanden sind durch die Zer-
kleinerung von Fremdkörpern wie: z. B. Kompressen, Tampons, Wattestäbchen, Präservativen, feuchten
Tüchern, Rasierklingen, Watte,  Scheuerlappen, Schwämme, Plastiktüten, Windeln oder anderen Objek-
ten. 

Einbau in die Bodenplatte Der Pumpenbehälter ist auf einer Sauberkeitsschicht waagrecht
auszurichten. 
Durch das teleskopische Aufsatzstück kann die KESSEL-Abwas-
serstation Aqualift F Compact stufenlos an die vorhandene
Einbautiefe angepasst werden. Boden nei gungen bis zu 5° kön-
nen ausgeglichen wer den. Eine Ausrichtung der 
Abdeckung, z.B. an das Fliesenraster ist möglich.

Vertiefter Einbau in die Bodenplatte (mit Verlängerungsstück Art.Nr. 83071)
Je nach Einbautiefe können ein oder zwei Verlängerungsstücke zwischen Aufsatz- und Zwischenstück einge-
setzt werden. Die jeweiligen Dichtungen sind entsprechend einzufetten.
Aus Wartungsgründen darf die Sole der Anlage nicht tiefer als  80 cm unter FFB liegen. 
Für einen tieferen Einbau ist die Montage im KESSEL Schachtsystem zu empfehlen.

Einbau von Abdeckungen mit 
wählbarer Oberfläche Bei den Abdeckungen mit wählbarer Oberfläche besteht die Möglichkeit, bauseits Flie sen oder Natursteine in

die Abdeckung zu ver legen und sie damit an den Bodenbelag des Raumes anzupassen. Zur Verlegung der Flie-
sen eignen sich z.B. Produkte von PCI.

Druckanschluss Druckanschluss: R1 1/2 Außengewinde
Das Druckleitungsset (Art.-Nr. 28 040) enthält einen 5 m Druckleitungsschlauch DA 40 und einen Adapter mit
Überwurfmutter. Alternativ kann ein Druckrohr DA 40 mind. 38 mm für die PVC-Klebeverbindung verwendet wer-
den. Die Druckleitung ist mittels einer Rückstauschleife über die örtlich festgelegte Rückstauebene zu führen
und unmittelbar an eine erweiterte (mind. DN 70) belüftete Grund- oder Sammelleitung anzuschließen. Druck-
lose Rohranschlüsse (z.B. HT-Rohr) sind nicht für Druckleitungen zulässig.
Wird das Druckrohr in der Bodenplatte verlegt, so ist dies durch geeignete Maßnahmen vom Bauwerk zu ent-
koppeln. Dadurch wird der Schalleintrag in das Bauwerk ebenso vermieden wie der Lasteintrag in die Anlage
(Bruchgefahr der Anschlüsse).
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Abwasserstation Aqualift F Compact
Installations und Einbauhinweise

Einbau in drückendes Wasser (Dichtungsset Art.-Nr. 83023)
Beim Einbau in drückendem Wasser, dient der Flansch als erfor-
derliche Abdichtungsebene für eine weiße oder schwarze Wanne.
Hierfür wird zwischen dem Flansch der Ankage und dem 
KESSEL Gegenflansch eine Dichtungsbahn verklemmt. Gegen-
flansch und Schrauben sind als Zubehör erhältlich.

Verbau in schwarzer Wanne
Hier kann die bauseits verlegte Dichtungsbahn direkt zwischen
Flansch und Gegenflansch geklemmt werden.

Verbau in weißer Wanne
Für diesen Fall ist die mitgelieferte elastomere Sperrbahn, bei
der die Durchbrüche für die Schrauben ab Werk eingestanzt sind,
zwischen Flansch und Gegenflansch zu verschrauben.
Falls es notwendig ist, die wasserdichte Betonwanne für den An-
schluss von Zuläufen, Kabelleerrohren, usw. zu durch brechen,
sind auch diese Durchdringungen wasserundurchlässig herzu-
stellen.

Gegenflansch

Dichtungsbahn

Pressdich-
tungsflansch







Dichtungsset
(83023)

Fliesen
Estrich
Dämmung
Betonboden

4
1

BWS *

3

Einbaubeispiel „Weiße Wanne“

BWS

 

Unterbeton

Fliesen
Estrich
Dämmung
Betonboden
Schutzbeton
Abdichtung

3

1
2

  *

Einbaubeispiel „Schwarze Wanne“

➄

Druckleitung 

➅

➄

➀ Pressdichtungsflansch mit Dichtungsset 
Art.-Nr. 83 023

➁ Verlängerungsstück Art.-Nr. 83 071

* Bemessungswasserstand

➂ Zwischenstück DN 100 mit Pressdichtungs-
flansch aus Edelstahl  Art.-Nr. 27 198

➃ Elastomere Sperrbahn  Art.-Nr. 27 159
➄ Aufsatzstück mit Abdeckplatte aus Kunststoff
➅ Schaltgerät
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Abwasserstation Aqualift F Compact
Installations und Einbauhinweise

Kabelleerrohranschluss Für den Anschluss der elektrischen Leitungen und
des Luftschlauchs für den Drucksensor ist bau-
seits ein Kabelleerrohr DN 50 vorzusehen. Das
Leer rohr kann in die im Zwischenstück vorgese-
hene Kabeldurchführung angeschlossen werden.
Zur Vermeidung von Kondenswasser sollte das Ka-
belleerrohr nicht luftdicht verschlossen werden.

Für das Kabelleerrohr ist eine HT-Rohrleitung 
DN 50 zu verwenden. Die Rohrleitungsbögen soll-
ten max. 45° haben.

Enlüftungsleitung Eine separate Entlüftungsleitung ist unbedingt vor-
zusehen.
Die Entlüftungsleitung stellt den Druckausgleich ins
Freie her. Sie soll mind. in DN 70 ausgeführt wer-
den. Um Geruchsbelästigung zu vermeiden ist die
Entlüftungsleitung über Dach zu führen. 

An der Anlage ist werksseitig ein Entlüftungsan-
schluss vorhanden. 
Optional kann mit einem Übergang DN 70/100 
(Art.-Nr. 27602) auf eine Entlüftungsleitung DN 100
erweitert werden.

En
tlü
ftu
ng

Anschlüsse Seitlicher Zulaufanschluss
Werksseitig ist ein Anschlussstutzen DN 100 vorhan-
den. Die Zulaufleitung ist mit einem Gefälle von minde-
stens 0,5% zu verlegen.
Behälter nicht anbohren. Durch unsachgemäßes An-
bohren kann die Anlage irreparabel beschädigt werden,
was zur Undichtigkeit der Hebeanlage führen kann.

Ablaufanschluss
Der Ablaufanschluss kann erst verlegt werden, wenn
die Pumpe eingebaut wurde. Die Verbindung der Ab-
lauffunktion an den Sammelbehälter erfolgt über den
beigelegten Ablaufanschluss. Den Ablaufanschluss in
die vorgegeben Öffnung einführen und mit dem Ein-
handschnellverschluss verriegeln. Bei Verwendung
einer tagwasserdichten Abdeckplatte (Zubehör) ist die
Öffnung duch den mitgelieferten Verschlussstopfen zu verschließen.
Je nach Einbautiefe (Einstecktiefe des Aufsatzstückes) ist der Ablaufanschluss auf das jeweilige Maß abzulän-
gen oder mit HT-Rohr DN 70 zu verlängern, wenn ein vertiefter Einbau mittels Verlängerungsstück 
(Art.-Nr. 83071) vorliegt.
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Hebeanlage Aqualift F 
Produkt- und Systemvorteile

Platzsparender Einbau über die Mög lich keit des Zu lauf an-
 schlusses DN 100 von oben so wie über einfache Ver legung der
Druck leitung im Raum eck über 90°-abgewinkelte Frontseite.
Platzbedarf nur etwa 80 x 80 cm.

Einfache, platzsparende 
Montage/Aufstellung

Einfache Nachrüstung

Störmeldungen über GSM-Schnittstelle, mehrsprachig, vierzei-
lige Anzeige des Betriebszustandes am Display.

anwenderfreundliche Menüführung im mehrzeiligen Display
mit Selbstdiagnosesystem SDS und Erinnerungsfunktion für 
die nächste Wartung
Anzeige der aktuellen Messwerte
einfache einstellung der funktionsrelevanten Parameter
Betriebsstundenzähler
optimale Weiterleitung von Alarm- und Sammelstörmeldungen über GSM-Schnittstelle 
(für Mono- und Duoanlagen)
für Mono- und Duoanlagen lieferbar

Comfort-Schaltgerät 400 V optional

Leichte Nachrüstbarkeit mit der passenden Absperreinrichtung.
Anbringen von weiteren Zuläufen max. DN 150 direkt vor Ort.
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Hebeanlage AqualiftF
Lösungsvorschläge

Hebeanlage Aqualift F Mono Einzelanlage für fäkalienhaltiges Abwasser (Schwarzwasser); für freie Aufstellung

Rückstauebene

Kanal

Rückstauschleife

Entlüftungsleitung

Druckleitung

� Einzelanlage Aqualift F
mit elektrischem Schaltgerät 

� Absperreinrichtung Art.Nr. 28683
(zum Teil im Lieferumfang enthalten)

Elastische Schlauchverbindungen
� DN 100 für Zulauf Art.Nr. 28663
� DN 70 für Entlüftung Art.Nr. 28661
� DN 32 für Handmembranpumpe Art.Nr. 28660

� DN 100 für Druckleitung 
(im Lieferumfang enthalten) Art.Nr. 28663

� Schalldämmende Unterlegmatte Art.Nr. 28692
� Absperrschieber aus Art.Nr. 28698

Kunststoff, DN 100 
	 Handmembranpumpe R 11/2 Art.Nr. 28680

 Absperrhahn R 11/2

� Schmutzwasserhebeanlage Art.Nr. 28570
Minilift

Rückstauebene

Kanal

Rückstauschleife

Entlüftungsleitung

Druckleitung

� Doppelanlage Aqualift F
mit elektrischem Schaltgerät 

� Absperreinrichtung Art.Nr. 28694
(zum Teil im Lieferumfang enthalten)

Elastische Schlauchverbindungen
� DN 100 für Zulauf Art.Nr. 28663
� DN 70 für Entlüftung Art.Nr. 28661
� DN 32 für Handmembranpumpe Art.Nr. 28660

� DN 100 für Druckleitung 
(im Lieferumfang enthalten) Art.Nr. 28663

� Schalldämmende Unterlegmatte Art.Nr. 28693
� Absperrschieber aus Art.Nr. 28698

Kunststoff, DN 100 
	 Handmembranpumpe R 11/2 Art.Nr. 28680

 Absperrhahn R 11/2

� Schmutzwasserhebeanlage Art.Nr. 28570
Minilift

Hebeanlage Aqualift F Duo Einzelanlage für fäkalienhaltiges Abwasser (Schwarzwasser); für freie Aufstellung
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Hebeanlage AqualiftF 
Installations- und Einbauhinweise

Anschluss der Rohrleitung

Entlüftung DN 70 (Da=75mm)

Anschluss-Handmembran -
pumpe DN 32 (Da=40mm)

Zulauf-
Anschluss 
DN 100
(Da=110mm)

Abb. A: Einzelanlage

Entlüftung DN 70 (Da=75mm)

Zulauf-Anschluss
DN 100 (Da=110mm)

Abb. B: Doppelanlage

Behälter-Hebeanlage

Zulauf-Anschluss

Stutzen absägen

Übergangs-
schlauchstück

Schlauch-
schelle

Schlauch-
schellen

Rohranschluss

Stützring

Abb. C Abb. D

II. Anschlüsse an den seitlich angeordneten
Anbohrflä chen (für Zulaufleitung oder Hand-
membranpumpe) mittels Bohrung mit Säge-
glocke*, Einfügen der passenden, eingefetteten
Dichtung* sowie Einschieben eines passenden
Kunststoffrohres (siehe Abb. E)

Behälter-Hebeanlage

Rohrdurchführungs-Dichtung

Rohranschluss

Abb. E

Öf
fnu

ng
ge
bo
hr
t

Stutzen
absägen

Alle Rohrleitungen sind grundsätzlich so zu
verlegen, dass die se von selbst leerlaufen kön-
nen. Alle Leitungsanschlüsse müssen flexibel
und schalldämmend ausgeführt werden.

Generell sind zwei Anschlussarten möglich:

I. Nutzung der vorhandenen, angeformten
Stutzen am Be hälter (für Anschluss von
Zulaufleitung, Entlüftung und Handmem-
branpumpe gemäß Abb. A und B) mittels Ab-
schneiden der „Frontkappe“ gemäß Abb. C.

Über den Stutzen kann eine handelsübliche
Kunststoffrohrmuffe übergeschoben werden
(siehe Abb. C).

Alternativ kann auch der Anschluss eines
Kunststoffrohres mit DN 100 für den Zulauf
oder DN 70 für die Entlüftung mittels Ver-
bindungsschellen oder Gummigewebe-
schlauch mit Schlauchklemmen erfolgen.
Damit die dabei auftretenden ho hen Span-
nungskräfte zu keiner Verformung am Stut-
zen füh ren, muss dazu in das obere Ende
des Stutzens ein geeig ne ter Stützring ein-
geschoben werden (siehe Abb. D).

Anschluss-Handmembranpumpe DN 32 (Da=40mm)
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